
Grußwort

Wer vorbeugend handelt, hat im Wesentlichen drei Gegner. Der erste 
heißt „Sei kein Spielverderber!“ Der zweite hört auf den Namen „Es ist 
doch noch immer gut gegangen.“ Und der dritte stammt aus der gro-
ßen Familie derer von „Dafür ist jetzt kein Geld da.“ Gemeinsam bilden 
die drei eine ziemlich schlagkräftige Truppe, deren einziges Ziel es ist, 
das Wohlleben im Hier und Jetzt gegen unsere Verantwortung für die 
Zukunft zu verteidigen.
Gegen diese Einstellung setzt der Deutsche Präventionstag ein deut-
liches Zeichen. Seine nicht immer bequeme Botschaft lautet: Vieles, 
was wir erreicht haben, ist keine Selbstverständlichkeit, sondern das 
Ergebnis von Einsicht, vorausschauender Planung und gemeinsamer 
Anstrengung. Und diese Anstrengung gilt es auch dann auf sich zu 
nehmen, wenn sie mühsam ist und keinen schnellen Nutzen verheißt.
Viele von Ihnen stehen täglich vor der schwierigen Aufgabe, ihre wich-
tige Arbeit zu rechtfertigen und Unterstützung dafür zu finden. Wir 
müssen unser Bewusstsein dafür schärfen, dass ein Erfolg auch darin 
bestehen kann, dass buchstäblich „nichts“ passiert – jedenfalls nichts 
Schlimmes. Genau darin besteht schließlich Prävention. Und das gilt 
im medizinischen Bereich genauso wie im sozialen Miteinander oder 
bei der Abwehr von Verbrechen. Ich weiß, dass das Verhindern von 
Kriminalität harte Arbeit ist. Und mir ist klar, wie schwierig es ist, das 
Ergebnis solcher Arbeit sichtbar zu machen, ohne gleichzeitig übertrie-
bene Ängste in der Bevölkerung zu schüren.
Zum zwanzigsten Mal bietet der Deutsche Präventionstag ein Forum 
für die Sichtbarkeit Ihrer aller Arbeit. Für diese Tagung wünsche ich Ih-
nen, dass sie viel über Lösungsansätze debattieren und dass Sie sich 
von den drei eingangs erwähnten Gegnern nicht einschüchtern lassen. 
Gewiss, wir haben längst noch nicht alle Probleme gelöst, aber wich-
tiger als das Klagen darüber ist es, Wege zu ihrer Lösung zu suchen. 
Vorbeugen ist besser als Heilen, sagt der Volksmund, und in diesem 
Sinne arbeiten Sie täglich.

Ich wünsche dem 20. Deutschen Präventionstag und Ihrer täglichen 
Arbeit gutes Gelingen!
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